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Kleicverfanf

morgen Dienstag, dem 3, Mai, von S$—I2 Uhr
bei Herrn Karl Mengeweln, G5 werben 20 Pid.
aumt Prelfe von 25— Mast je Bentner fite jebe Milgtug
abgegeben.

Rleinbegugicheine Ponnen im Rothoufe, 2 Treppem, in
@mpfang gexommen twerbes.

Remberg, den 2. Mot 1921,

Der Magifivat.

Gltern und Grjicher

toechen drisgend eriudit, die Rinder vor bem Betreten bez
Schulgartens ju warnen. Gegen Vefdhiidigungen miifien
wiv mit Steafen vorgehen.
Remberg, den 2. Mai 1921,
Die Polizeiverwaltung.

~ ¥Ing der Hetmat und dew Reide.
RKemberg, den 2. Mal.

* Das 25fihrige Jubilium feierte geftern der Nacht-
wiidter Ridjacd Dietrid).

* Der gegenwtictige Stand fn der Fruchtentwidiung unjeres
Beimifcgen Obftforten ift eimer bder geetgneiften Augenblide sur
Betimpiung des Milltonent Der verjdi Sdyidiing
Die gorten Blittenbldtter find, da ihr Fwed, die Jnjetten aue
auloden, ecfitllt ift, abgefallen oder body im Abfallen begriffen.
@3 bebarf eimiger warmer Tage, und die Ruoter ber bes
fttiubten Blitten begt fehend f Dod) dasd
grope Reldy der Natur tennt teine ungehemmie Cntwidiumg,
jowod! ble junge Frucht, als auch dle frifhen gritmen Bikiter
fimd in - fiimbdiger Gefabr, vermichtet 3u werben. BVom dem
Lalen febr oft gar midyt gefehen, gebem fich bem aufgefldrten
Gartendeliger dle Feimbe bes Obftbaumes tn momuigfacer
@eftalt 3u exlemmen: bald al3 Sdymetterling oder Raupe,
bald al8 Puppe ober G, bald als wingiger Spaltptly. Ehenfo
su filechten find bie Uubilbew ber Witterung, tu unfever geo=
graphiidien Breite befoubers ber FriiGjahesfroft. Wer vor
etwa 8 Tagen bie Biliten ber freiftehenden Sitflivchdimme
untecfud)t Dat, ber lommte fich) itberzengen, welden grofen
Sdjaben ev angecidhtet hot. Dod) vor dem Frofweiter it
bereits ein anberer Berfivcer, ber Froftipauner, an der Arbeit
gewefen, Unzdflige Frudyituoten der Shflicihen waren beceits
vor bem Froftwetter von ihm vermidytet. n dew Bliittern
bed Upfelbaumes aft i) Heute vielfach fchon der Mebltan,
el fdimmelactiger Belog, fefiftellen. Auch fo mancpe Blitte
beg Hpfelboumes ift fhou vermichtet umd 3war burdy ben
Upfelbliitenftecher. Die wettere Bermehrung diejer Schitdlinge
hiingt gum grofen Teil vom Wetter ab. Dodj ift der Menfch

Bgelpaltene Rellamegeile
(dliehlid) Pojtgebilhr. — SHluf der Angeigenannabme vormittags 10 e,

Die Bael Q sell
Pig. Beilagen:

ober beren Raum P, die
Pig. filr bas Hunbdert, aus»

grdBere Angeigen tags guvor.

fabeten eiw gam befoubers beliebter Tag gewefew, wobel wiel
dle Tatjade beitrigt, dof bie nody micht aflau fommerlide
Tittecung ofme voryeitige Eemiidumg unb Cejdhlaffumg felbjt
weite Ausfliige geftottet. Wnd) etwad umpuverld'figes Weiter
plegt am diefem Tage fein ernftfoftes Hindernts au fein, denn
ber Draug wad) draufem iff wad) ber lomgen Wimterseit etn
allyu grofier. Fiiv und RKemberger ift der Hi Fi g
inbefs mod) ein befomberer Fejttag, da am biefem alljihelich
b8 Sditgenfelt abgebalten wird, g dem Berwamdte umd
Greuude vom mah umd ferm Hevbeieilew, mm eiw paor frohlie
Stunven in der Heimat u veclebesr. Poffen wic deshalb,
bofp Petrus ein Cinfehen baben umb uwmd mit erfiflaffigem
Griibjahrswetter aufwarten wied, domit wiv olle etwad da-
von haben.

* Der Himmelfah:tstcg, ber ven der . T. afs Wanber»
tag beftimmt ift, wird auch vom biefiyen Turnverein Heibehaiten,
Derfelbe fritt feith 8 Uhe am Beceindlotal am umd trifft fich
in Oppin mit ben Ticuveceinen vou Prebid), Scymiedeberg,
Trebiy und Supich, um bort gemetnfom Wettthmpfe tm 100
m-2anf, 3000 m-Lauf und 4><100 m-Stoffel aussutragen.

* Dberprafident Horjing Hat a3 Reglerungstommifjar
fitr dle Provims Sadjfen folgendbes Berbot ecloffen: Anf
Grund ber BVevordmuug bed Herrn Reichaprifidenten vom
24. Miry 1921 verordne id) was folgt: ,Die Halltiche Jel
tang, Sombesgeitung fiic die Proviny Sadyjen, wird anf die
Dauer vor 3ehu Tagen verbotem, da fie im Mozat Apcl tn
sahiveiden ¥rtifeln ducd) Eatftellumg und umwahre Behaup-
tungen fyitematticy die Staatsautoritdt nab Hler-
buedy bie offentliche Rube unb Ordmumg tw decfelben Weife

Biecteljdhelid) fitr Abholes 6,00 M, frei Haus 6,25. M., bavd) die Poft einjl. Beftellgeld 6,76 M. Ungeigen: Jeils 40 Pf, Rellamezeile 1 ML, el Stenes.

_ femberg, Dienstag, den 3. Mai 1921,

Bolgrenze im Weftew, wa3 Duisbuvg und Rubrort beteift,
am bortigen $afen evhoben. Die betven gestannten Stiidte
felbt find nicht in bie Sollgrenze einbejogen, ber Beclehr mit
ihwen ift aljo fret.

Gommlo. Der Radfahre-Verein Teutonia hielt geftern
fein Gommerfeft mit gletdzeitiger Bamnerweihe ab.  Der

fmmel geigte am Bormittag fein freundlides Geficht, Hlirte
i) jebod) gegem Mittag auf, fo daf ba Feft, su bem fidy
etva 14 rtige Bereine eimgefunden Hottew, elmen guten
Bevlanf nahm. Beim Kocfofahren erhielten folgende Bereine
Petfe: 1. Preis R-B. Wonderluft-Soligan, 2. R-B. Geeo
manio-Remberg, 3. R..B. Wanberlukt-Gadty, 4. R.-V. Florar
Grofwig.  Betm 70 Rim. - Strecenfahren erhielten Albert
Mitller, R.-B. Germantia-Remberg, den 1. wit 2.8.50, Acthur
Hante, Teutonio-Gommlo, mit 2851 ben 2, Walter Holz-
baufen, ¥vgo-Remberg, mit 29.13 dem 3, Oito Liebmann,
Yrgo-Remberg, mit 2.9.14 Stunden den 4. Preis. Jujdlags
mebaillen echielten Dwald Mitller, Germanta-Remberg, Otto
Slendel, Wanderlnfi-SolliGon, Moz, Giimther Germantas
Remberg.

Grifenbainiden, 29. April. (Waldbrand.) Geftern in
ber Mittagftunde fom in der Staatsforft binter ber Focftecet
@llecborn durd) Unvorfichtigleit ein Waldbrand anf, welder
bet ber Trodnid umd dem Berrihenden FWinbe bald grfeven
Umpfang annabm und im preupijcden Gebiet etwa 200 Morgen
widtiges Rulturen idh bann anf Anbalter Gebiet
iiberfprang und nietﬁunc:(; weit gtbgmn

Sdhaber vom bigher
nod) pfang Das  Femer -greift
tufolge b“&* ftacten Oftwindes immer mjut um iid;.‘ P“

gejdidigt hat wie ber ,Rioffentampf” umd anbdere
ftifde Prefjeersengnifie.”

* Grhogung der Geridtsloften. Gine Novelle aum
Becidytatojtengeley fite das Reidh, dte eime exheblidhe Echbhung
ber @eridéstoften fiiv Biotlprozefie vorfieht, it dem Reicha-
tage 3ugegamgen. Die meiften Gebiihren wecbem um dog
Doppelte, teilwetfe fogar um das Dreifadie erhdht und wadh
oben auf bgerumbet.  Berufungdiacien werben nod)
befonbers exhoht, um bdie Zahl ber Berufungen 3u vermindern.
Die Gebihr fiiv eime Screibfeite, audy fite F lare, wich
fogar box 40 Pfg. auf 2 Mart echdht. Ale Minbeftgebitfren,
ble jeyt 20 Pfg. betragen, werdem auf 3 Mart erhiht, va
fid) fouft bie Gimgiehumg midjt lohmt. Begritwbet wicd die
G:hogung mit ben fleigenden SKoften ber Jufttzverwaltung,
bie jeit 1913 um bad Sedjzfacie geftiegen fimd. Die Mehe-
foften follen nidyt allgemein auf die Stemersahler abgewdizt
werben, fonbern von Dbem ProgeBgegmern gefragen werden.
Jad) denr neuen Gerichtalaftengefep betragen die Geriditslofien
felbft bei Bagatelfochen fdor 150 b8 200 Marf. Das
Progefithren wird alfo eine teure Sache.

* Der Provimgalousidup der BVoltsjamnlung Deutidye
Riuderhilfe bat bejdbloffen, Kindern von beditvitigen Auslands.

im Stonde, Bente auf Grumd &

ftact § b in bie Cutwidlung diefer Sebewefen ef fem.
Dog wirtfamfte Mittel find uud bleibea voi{driftsmapige
Spribungen vom Gdrciner.

* Dev 1, Mai wucbe vom hiefigen Gewectichaftstartell
in ber in bem lepten Jabren itbliden Weije begangen. Am
Bormittag fand etme Befommlung ftatt, in ver iber die Be-
beutung des 1. Mai gefprodyen wurde, Gegen 1 Uhr per-
fammelten fich die Mitglteder besfelben mit ihren SKiudern am
Potel aur Poft jum Abmarih mach Waldhaus Riemif, o
bie Rinder ben Nadmittog mit Sternjdhiehen und allexlet
@plelen verbracdjten. Am Abemd ecfolgte wieber Gilamarid
mit Mufit. Cin Ball in jwet Lolalen bejdhiof bdie Malfeier,

* U8 Borldufer bes Pfingfifeftes ift ver Himmelfahrtstag
herangenabt. te alle auf einen Wodjentag fallewden Fefte
ecfent fi) auch diefed fchjom desBalb gamy bejomberer Wert.
[ddtung, reift 8 ung doch umvermutet fit elwen vollen Tag
and bem ewigen Ginerlel de3 Wltages Beaus. Uad von
feher it gerade ber Himmelfahrtdtag fite Ausflitge und Wanbde:-

Ay

oynpans
mit efwos @avtem ober mittlere
Wohunug vor dlterem Hmberlofen
Ghepaar yu mieten gefucht. Wnsfithe-
lidye3 mgebot umter A, &. 5 m
bie @efdydftaftelle b. B,

ftindiy @Iucfen mit Kiifen, ad
Riiten ohue Glude fowic
Entenkiiken

Harnijdy, Leipsigerity.

fchen und Dentfhftimmigen der Proviy Sacyfen ju eimem
Yufentholt von einigen Wodsen im Grholungsheim Bud Sadyfa
in diefem Gommer u verbelfen. Gefudje fiud am die bit-
lichen Flittlimgsfitcforgeftellen su flellen. Ritdmandererhilfe
und Fciorgeverein fit Dentide Rfictwanberer Haben gleidh.
fall3 ittel bereit geftellt.

* Bouernvegeln fiiv Brai. Dev Sombdmaum winidt fih
ben Mat feucht uud Bipl, deunm ,Mai MBI umd map — fitllt
bem Bauern Scheun’ umd Faf“, oder ,RAtbler Mai — gibt
Storz und Peu”, bezw. ,WMaiencegen onf die Saaten —
bringt uns ©egen umd Dulaten.” Aud) das ,Mafje Piugften
— fette Beibmadyten” bejogt im Simme etwod Fhnliches.
Yudecerfeits qibt e3 aud) Bauernvegeln, die eimem trodemen
Mat gute Folgen nadgiagen, denm ,BWalpargisitondb nmd
SounenjGein — bringen viel Hew und Korn und Wein.”
Atigemetn ift bie Anuffaffung, daf Maiengewitter die Bocboten
eined befonbers frundhtbaren Sabres fimd.

* Duisburg und Ruhrort solfrei. Nad WMitteilung
Der Dandelslammer zu PHalle werden die Jole der memen

wiaschi schneeweifl,
erselzt Rasenbleiche,

Gine Glucte

mit 18 Riifen ju verfoufen
Rerule, Leipsigerftrafe 15

Binen Bojten Stroh

Bat ajugeben. Bul erfragen fn ber
Gejdiaftaftelle b, Bi,

Surijer

Yiildgieqe

Fris Koppifjd

Tausche ond eine

Schlachteziege

Bestes selbsitatiges

Waschmitt

schonl und erhdlt die Wasche,
spart Arbeit
Seife u. Kohlen.

Preis Mk. 4.— das Pakel.
Henkel & Cle., Dissecldo
b —_—

1 g get  uni @ pp
dest Brand u Bjchen. Der beveits amgeridtete Schaden be-
tefigt viele Milliogen Marl. Dad Femer it unmittelbar an
ber meuen Hodfp leitungslinie Bid - TMagbeburg
entftandes. Dort fiad Malergehilfen mit dem Streidem der
nen onfgeftellten Maften bejdydftigt. BWie weit fie als elmgige
Menjden, weldye 3m der Jeit weit nud breit vorhomben waren,
an bem Unglild {duld fimd, wird die Unterjudiung ecgeben.

Pregid. Im dec Nadjt vom 28. gum 29. April ift tm
biefigen *Boftamt ein Ginbrud) veritbt worden. Der ober bdie
Ginbrecher haben eine Feufterjdetbe neben der Gimgamgstite
gecteilmmtert umb aud) bad Scalterichiebefenfter befchibdigt.
Anfcei fimd Die B fer geftict worben, well nidis
geftohlen umb fein Bertgelaf ufw. erbroden worbem ift.
ehrere an der Fenfterideibe dentlich fichtbare Fimgerabbefide
werben Hoffentlidy die Ermittlumg bed Titer Herbeifiihren.

Wittenberg. Dec Hiefigen Rciminalpolizet gelang es,
bie am dem Eimbruchs- umd Raubmorbverjud) in Zabhma bes
teiligten Pecjomen feftzunehmen. Ju der Nacht vom 27. jum
28. Upeil war betm Landwict Schridter in Gahua etngebroden
und auf ben erwacdemben Mann mit - elwem Hanbdbeil ein.
gefblagen. Ducd) Hilfecuf wucden die Berbredjer verjhendit
uud lefen babet eiwe Mitke und bas Beil juritd. A3 Tiiter
wutben der 26jdbrige bejdyiftigungslofe Acbeiter Otto Wild.
grube aud Babua, der 20jifrige Zogling Tijhlergefelle Alfred
Jofé vom Bier umdb ber 20jihrige Acbeiter Ramillo Radel
aud Babhna, tec ber Beibilfe verdidhtig ecidhetnt, feftg
. und R. fomaten beveits Jreitag vormittag in der Stabdt
feftgemommen werben, wiihrend Jofé fid) verftectt Hielt. Am
aberd gelomg e8 mun, denfelben in den Schiehittnden des
©djiigenhauies aufzufpiiven und wady erfolglofem Fludtverfud
feftyumehmen. &

Kirdlide Nadridten.
Dommertag, den 5. Mat.  (Himmelfahet.)
1. Remberg.
Rollefte fiir die trdhliche AvmenpNege.
Borm. 9 Uhe: Hauptgottesdienft. PBropit Meyer,
RNadym. 2 Uhe: Sotteddienft. Arvchid. Schulze.
2. Gommlo.
Borm, 9 Uhr: Gofeddienft. Pfarver ML

Gine Fubre

Grummet
und Flegeljtroh

gibt ab  Rarl Pannier, Babubof
3—4 BWodjen alte

Ganse

3u verfaufen

Giride, Sehuellin

Butterbrotpapier

empfieplt Ridyard Arenold,

el

ri,




Stilher Fas man es anders,
poeutigland muf bezablen, weil es der Urheber
bed Weltirieges gewejen ijt.” Go bieg es bisher in
Paris, und wir haben ja leider im Bertrage von Bers
joilles ein Sduldbefenntnis, ein er wungen:s, ables
&en milffen. €4 find aber in legter Feit dod) io viele
nthiillungen diber das Ibema ,Wie der Weltlrieg
(entjtand” [aut geworden, aud) in Paris felbft, dag man
€8 dort fiiv angemefjen gebalten hat, das Wort bon der
deutfdien Rricg%urbcﬁer{u‘)uit eiwas in den Hintergrund
treten u laffen. ud) tn Nordamerita ift das der Fall
feltbem der jriihere Préfident BWiljon lepthin unums
wunden audgeiproden Bat, e ;el eine gange RNeibe
von verfdjiedenen Umitdnden zu antmengeiommen, den
Sirieg berbeizufiihren, fo daf man einem einzelnen Ctaat
nidt alle RKeiegsiduld aujbilrden fonne. Sn England
at man ja diejem Punlt niemals fo bejonderes Gemwidt
beigelegt, bort war bdie Haubtiadie, daj man von derme
Feldaug den riefenhoiten Nusen gebabt Bat, die fons
urreny Teutidlands jur See und im Welthandel aus-
puidalten. So hat denn Minifterprafident Briand Geute
ven Brundfag aufgeftellt, Teutjdland hat den SKrieg vers
oren, alfo muf e# bezahlen, wasd von thm verlangt
bird. Und wenn es nidit bezahlt, muf e bie Gtras
en auf fid) nehmen, die dajiiv in Anwendung gebradyt
verden.  Hoffentlid) werden bdiefe neuen Grundiige,
bie in {hrer Frajfen Brutalitdt frither nie fo unvechitllt
ausgefprodlen und aud) nie fo tiidfidtlos zur
#nwendung gebradit wurden, in der ganzen Welt ges
nilgend befannt werden, dann wird man fiberall andbers
Bor uns denlen.

Bean Teutidland infolge der Berleumbdungen leis
Der vielfad) als ein grofer RKriegdverbredher %alt, fo
ird man fegt fagen miifjen, baf man falfd iiber uns
unterviditet war. Ginen Krieg nad) fiver filnfsig Mos
naten Tauer gegen eine grofe iebermadht und bedrdngt
Bom Hunger gu verlieven, it fein Berbredjen und feine
€dja: o, Wenn feder Etaat, der aud nut in der mos
Derneir feit einen SKrieq verloven bat, fo behandelt
worden wire, wie TeutiGland behandelt mworden ift,
0 wdven die allecmeifien total 3ujammengebrodyen, und
ie Weltlarte wilede anderd ausiehen. Nidt einmal die
Jndlarer in Nordawui:cita find {'o von ben Pantees be-
handelt worden, wie mir von den Frangofen behandelt
weeban follen, Tas muf der Welt flar terderr, dabin
milffen wic wicken.

Und die MWelt wird einesd Taged dod dle Hrage
ftellen: MWas wilrde wohl aus Franfreid) gewordeu fein,
wenn Teutfhland ¢8 nad) dem RKriege von 1870-71 nah
Dem Mezept Jed Terrn Briand behandelt Batte? Nller
Wabrideinlidhleit nad) bitte e8 feute nod an den ihm
daumald auferfeaten Sdulden u zaflen. #

Briand fiber Hotbe.

Tle Kanvaer fpridt vem Miniferprafiventen Gy Bers
trauen aud,

Ter fransdiijde Minifterhrafident Briand duferte
fidy in ciner Grlldrung der fransdiifden Kammer ge-
geniiber {iber die politijfie Qage, wovon dasd wefents
lidite im Folgenden zufemmen gefaft ift.

Buniddit forad er furz ilber die Crgebnijfe
der Konjerens von Hythe ohne dabei etwasd an-
Beres al$ jdon Befanntes mitzuteilen. Tann &uferte
er jid) genauer fiber die allgemetnen bolitijden Fragen
und erflarte, Teutidland Habe in bder Frage Dber
Entwaffnung, der Beftrafung der Krieqs-

duidigen, dber ,Wiedergutmadung” und der
ablung bon 20 Milliarden Goldmart bis gum
1. Mat feine vertraglidy fibernommenen Verbilidtungen
nidit  erjitllt. Ter 2‘3(cberEerﬁzﬂungﬁuuéﬁf)ug} Habe
Lentidhland anfgefordert, den Goldbeftand der Heidhs.
Bant in bad bejeste Gobiet fiberzujilhren; diefer ufs
forberung Habe Teutihland feine Folge &egcben. %tjt
Habe 8 jeine ADbiidt Fefunbdet, nod) vor Cnbde ded Mo=
natd neue TLorfdildge zu maden. Tem Wiederherftel-
Tungs-2Mngfdinf fet fogar {Hon ein nemer Rorfdlaa
flber den iedevrauiban RKranlfreidis. von

Eine Lebensirage.
Roman von Fanng Lemald

3 war der Abend, der dem eimmdywansigiten Tage vore
anging. Die jehnte Stude war voriber, Cvas Wagen lange
vor ber Tiire, fie abjubolen, aber ‘?h}]m'e Tonute fid) nid)t ents
febliefensfie gu ftoren. Seit viefen Nedjten Batte der Scyluma
mer ifre Yngen geflofen, fie bdurite der Rube, umd audy
herefe meinte, e8 wittde beffer fein, fie ruhig auf dem Sofa
lafen u lajfen, aI3 fic gur aimiohr su enweden, da Icizl

ie Nacyt wiecder ofne Sdylaf vergaben und die Ginjamteit Hr
gualvol~fein midyte.

Man verduntelte dle Lampe und Agned gog fid) m dle
Etube guriid, dle dom Kranfengimmer gundrb{l fag, um auf

48

ben erjten Winf Thereiens gur Hand gu fein, falls man irgend
sinen  uflvag andpifithren  bitte. Bergobens ermabnte
Therefe fle, fich gur Hube gu begeben, fie biioh bebarrlidy bet
dcr Bitte, die Freundin mdge ?h‘ ihr Teil gu ded Kranfen

"Bilege Geitragen laffer. Gin Nihaeng in der Hand, vollftdndig !

angelleldet, jaf fie ba, al8, lange nad) Mitternadyt, Theophil in
bos Jimmer tfrat, von dem Stlingefn der Hausglode auf die
Bermatung gebracht, baf irgend ein neues bedrohlidpes Creigs
ni3 vorgefalien jei. Weberrajdit blich er in der Tire fteben,
a18 er bad funge Madden erblidte. Sie legte den Finger an
bdie Lippen, gum Jeichen, daf er leife auftroten mbge. Sie fah
2t jd)on aus, Der €diein der Lampe fiel auf ihr reidjes
dhoarges Hoar, und der Unsdrud von rubigem Verjtamd
W eine auffallende Aehnliditeit mit der Mabonna della Sebdia,
©ie find nod) wadh? ngu Lheophil leife, alg er an fie
erautrat.  Gumiiden Sie denn nicht? Den gangen Tag bine
urd& jche iy Sie vajtlod bejddjtigt; witd das Nad fivaden
fiir Sie nidht gu anjtvengend join?  Sie find nody io\émgl
$oben Ste midy das wohl gefragt, als der qute Prdjident
midy auf bie Madferabe gefithrt Hat, von der mwir ouch erft
febr lange rach Mitternacht aigebrodert find?

Jugend it die Beit der Freude, meinte ‘Uympgi{,
iag fie geniefen, fo viel fie fann. Bum Seiden fivdet fich
hnmer fpdter nody Rewm m_ Leben, und 3 Bieibt nidht and,

Grade darum, wendete_ Agned ein, muf men und ffon
in bev {jgend wrfern Ynreil an ben Qeiden nicht melymen,
wir lferren fouft fa nidyt, fie anw ertrogen, wie wir,follen,
Gefen Slo, wiy unglinilih ichr M avin Goe if, ﬁeﬁ f2

Deutfdland sugeftellt worden. Diejer Borfdlag ents
Balte nidht viel neuecs.

Jn_ der [esten Beit habe Teutidland fiberall
mad) Bermittlern gejudt. Die Neglerung der
Lercinigten Staaten Habe einen Sdiersforud) glatt abs
gelehnt.  Deutfhland  verlangte Recmitthimg  und
Edjicdafprud), gab banale Beripredungen und

ad) von {ibertricbenen Forterungen angejid)is feiner
Temut.  Juzwifden Bat Seutidland Vordldae finans
gieller vt an die Vereinigten Staaten govidtet, Man
fagt ung, fie gingen fiber die Bor{diige von London
Binaus. Wir fennen die Worfdldne nidht. Wir fiellen
nur feft, daf Deutidlad fidh) nidht mehr an die Allis
ferten wendet. Teutfhland weif, daf, wenn. es fidy
unmittelbar an ungd mit bem Verlangen nad) neven Vers
Bandlungen gowandt hitte, e3 allen Grund Bdtte, an=
aunehmen, daf wir ihm geanfivortet Hitten: Keine
Wortemehr, Taten! Keire Lerfprediungen, feine
Lerhondlungen! Jd Habe volled Te traven tn die Los
balitdt und den Edarfblid der Veveinig/en Gtaaten. Cie
Baben nur 3u viel Grund gegeben, niht an ihnen zu
sroetfeln und fider gu fein, dag die Neaierung der BVers
einigten Staaten nur das tun wird, was unferen Qnters
effen entfpricit. Xy bin gang fidher,daf bie Grgebniife
mid) nidt Liigen flrafen werden.
Berfalltag alle Tispofitionen ergrifen. Wir find be-
reit, gu einer rafdhen und wirfjamen Handlung. Wir
Baben al8 treuer Niliierter gehandelt, der nidtd un-
ternehmen will, ebe er feine Verbitnheten geiragt Bat.

S forme fest auf bden widtigiten Bunlt
meiner Grildvung. Wir Haben alle unfere ‘.Uta&na_!)-
men fiiv bie Falligleit gum 1. Mat getrofjen.
Bir find bereit, aber mwir find audy gewillt, nidis
ofjne das Ginverftindbnis der Alliterten zu unternehmen.
Am 30. Ahril werben die Alliterten zufammentormen.
Tie Sadjverftdndigen werden die Jwangsmittel, die wir
ihrien vorlegen werden, pritfen, und ber Dberfte Mat
wird feine Entideidung treffen. Wir wollen mit diefen
Bwangdmafnabmen Seutfdland gwingen, daf s
feinen Gldubigern feine Sdhulden gahle.

ir find ju det Ueberseugung celommen, daf bdie
Grgreiiung von Smwangémafnabhmen dad eine
stge Mittel ift, Deutidland zur Vernunit
subringen. Wir erwarten fibrigens von der Durdys
filfrung ber Smwangsmafnahmen ein foforti ged Grs
gebnis, nimlid) baf ber Wiederkerftellungslaife Bes
trige guffiefen. Wenn Deutidland am 1. Mai feinen
Berpliditungen nidit nadgefommen fein wird, fo wird
das Mubrgebiet befest werden. Gugland ift bereit,
Franfreid) bet ber Turdfiihrung diefer Magnahme feine
Mitwictung a1t gewdhren. AWm 30. April mitffen mic
jufriedenjtellenbe Garantien in der Hand Haben. Wir
fBnnen und nidt mit Verfpredungen begniigen,. die
neue Beratungen der Sadrerftindigen veranlajjen wiire
den. Deutidland will fid mit ben Greigniffen ber
Teten Qafre nidht abfinden und bereitet eine milis
tarifdie Wiederaufridtung ftdndig vor.

Bilr ranfreid ift in diefer Hinfidt die Lage viel
ernfter ald ffiv die anderen alfierien Staaten, wetl e
cine grofe gemein{daftlidie Grenge mit dem Deutfden
Jletd) Bat: Am 30. April werbe Franfreid alle diefe
Tinge den Alltierten unterbreiten. €5 werde verlangen,
daf fein qutes Medt, aber aud) fein qanzes unbefirits
tenes Redjt durdigefest werde. Gr Hoife, daf die frans
3Bit{de KRammer 16m bet diefer Aujgabe ihe Vertrauen
nidt verfagen iverde.

*
Die frambiifde fammer fhrad dem Mintfterbriis
denten mit 424 gegen 29 Stimmen ihr Vertrauen aus.

Rorauf die Kommuniflen redinen.

Turd) das Niederidhlagen des Aufrubhrs in Mittels
benttfdland ift die dortige fommuniftifhe Organifation
webl gerftdrt, aber fie ift nod nidit vollftandig auss
gerottet worden. 111d vor allen Tingen At die Leidens
fdaft nod) nidht ausd den Gemiitern verfdounden. Diefe
rabifalen Glemente find wobl su ver Ginjidt gefommen,
daf filr fie mit Gemwait nidts su erveien ift, venn
bei der grofien Mehrheit der BVevdllerung ift der Gles
duldsiaden gerifien, und nere fdwere Taten mwerden

Rir HaFen fitr den

bfe Wnfwort finden, dle fie verdienenm, und audj dfe
breugijde RNegierung ift Leute beffer vorbereitet, ald
3 3u Ditern der Fall war, aber die Putidiften redinen
Damit, baf bdie Auseinanderfesung mit der Gntente die
Steuern und Laften in Deutjdland fo fehr erhdben wird,
dafy fhnen die Wefruten von allen Seiten her gugelaus
fen fommen. Diefe Hoffnung diirfte fid) aber a8 eftel
erfoeifen, folange nidt eine erneute Stet, erung dec Qs
Bendmittelbreife eintritt. Davauf muf allerdbinas unter
allen Umftinden geaditet twerden, denn e ift Beute
bei bem Miedberganae in den metften Branden der deute
den Srdufteie nidit mehr mdglidy, die Gehitlter und
dhne aud) weiterhin Blind su erhdhen. Daju it der
Stand der Mart-Valuta mehr als Fliglid). ©8 ift aljo
unter Umfkdnben nidit leidit, die Qebensmittelpreife bes
friediend su vequiieven, aber e8 muf weaen der Gefahr
filv dbie Bolfswoblfahrt und Ffiir bdie Gendbrung und
weaen der dolitiffien bebentiidien Mbglideiten durde
gefet werden. Gin ftarfer Mitarbelter babei it
feTbftverftandlid) die Qandwirtidaft fein miiffen. Per
Rorrat an Lartoffeln ift nod) fo erheblid, daf alfen
Fretsilbertreibunaen entaeaengemirtt werden fart. Rir
beftrhen und in der Reit der HBAMen materfellen ynb
{ bolitijfien Goraen, 1nd da muk fidy feder Leruf ohrne
Mrsnahme in den Dienft des Na‘erlandes ftelfen,  Pie
Qaften auf einen Toil ber Beniilternng abruffiehen,
peht nidit an, weil alle fdor fdmwer an trocen Baker,
e8 mitrhe andh nidits nitken. Tenn wenn friiher nber
fhdter ein Onfammerbrndy Bei wns ecfolgt, fo fdlagt
ev glle BevBlferunasdtreife zu Boben. Nm.

* MUEpabe ber EStenererflirung erft am 13, Fiatb
[t Stewerans'Huf des Reidistages gab Reidh
finangminifter 2. Wirth die Crfdrung ab, baf§
bie Frift ur Abgabe ber Steuererlidrung,
bdie am 30. April ablduft, 518 sum 15 Mai vere
Idngert werden mwird.

¢ Gine Siviegdverbred te. Tie beut{de
Regierung hat der Botidajterton ereng in Parid, eine
Note Deivejjs der Kriegsbejduldigten fiberreis
den laffen, in der der Vorwurf, daf Leutidland mit
der Erfillfung feiner Verpflidtungen im Ritdjtande fei,
und bafy die beutidhen RKriegsbe duildigten tros bdem
Bertrage bon Berfailles und der tn Spa fdbernommes
nen BerpfliGitung nod) nidit vor Geridt geftelit worden
feien, obwobl fid bdie lnterlagen feit Donaten in ber
Hand ber Deutiden Regiecung bejanden, filr nidt
ftidhaltig erfldrt wird. Tatfadlid) Hatten die Re
gierlmgen von Jtalien, Mumdnien und Cecbien das
Belajtungsmaterial, befjen Unentbehrlidleit fic
bie Durdifihrung der Leipziger Progejje der Premiers
minifter Llohd George felbft anerfenne, dem Dberreid
anmwalt in Qeibzig bisher itberhaupt nod nidt sugeben
laffen. a8 Material aus Frantreid und Belgien war
{hm aur Beit der Londoner Konfereny e it gum Teil

berfandt worden. 9Audy bavon entfpraden tie-
derum nur ein Teil den Anforderungen, die nad) deuts
jdem Redit erifillt fein miiffen, um bdie Berwertung vor
Bem Rrozefaeridt zu ermbglidien. Grit in der allers
legten Beit fet der Reft des belgijfien Materials einge
gangen:  ba2 franzdfifde ftehe zu einem Seil aud
fetit nod) aus. Dasd englifhe Material ift im Novems
Ber 1920 fiberfandt worden, aber efenfalld inm einer
fform, die feine Wermendung bei der Hauptverhands
ung nad) den deutidhen Gefesen nidit geftattete. G&
wird dann weiterhin auf die mandyeriei p rozefited.
nifden und fonjtiqen Sdmierigleiten fHinge-
wiefen, bie bei der Sadie zu fiberminden feten.  Bum
EdIuk wird feftgeftellt, dak ein SAnmnis Pentidlande
in diefer fraae nidit vorlicge. Per Rerfud), die in
Qondon befdiloffenen Gewaltmafnahmen bamit su be-
griinden, miiffe an den ZTatfaden [deitern.

® Torachien peaen [ifine n8lander. Dberprafis
dent HB¢iina madt fest die Antiindiqung etnes eners
aifdien Borgehens qeger terddditige Auslinder wahe.
Sn Rabig, Kreis Merfeburg, wurden feit einem Sagte
Pusldnder in Hiille imd Fiille angemelet, denen die

gend Delfem, nirgend niigen Tannl Iy Gobe in diefen
Zagen e3 meiner Mutter inncrlich jchon oft godanft, Mg fie nie
idpoddlides Mitleid mit mir gehabt und mic?‘l fehrt Bat,
cudy in ‘Civeren Stunden Mut und Frajt au ﬁg:[ren. 34
hoffe bas Bejte fiir Sulian und idh wollte nur, id) tdnnte
Lhevefe und hren aflen etwas von meiner Buverficht geben,
denn audy Ste, Theophil, find ganalich nicdergedhlagen feit
Hente Nadymittag.  Halen Sie denn alle Doffnung verloren?

RAlle Hoffnung verloven! micderholte er trdwmerd) nnd
fagte dann, al3 er bad Gridweden on Agnea bemerfte: Bers
aciben Sie, Liebe! idy war nidyt bei Shren Worten, ich dadyte
nidyt an Julian, idy fprady von mir,

Sie jdnvieg und fab lange in jein trauriged Geficht, wie
er fo vor fidy nieberblidte. e ldnger fie ihn aber anfah,
Defto fdpwerer ward ihr dad Herz. Gine ungefannte Angit
and Umhe wiuvdert in thr wad). Sie wufite nidt, ob fie
Theophil Liebe, ihn bodbauere, oder ob fie thm aitvne umd fich
beflage. Das Herz Mopjte ihr fdwer in der Bruit, fie fiplte

dj fo beflommen und tequriq, bap ihr bie Trdnen in bie
ugen traten, und, fich gu Theophil wendend, fagte fie, als
toolle fie ifire Tvdnen damit ertidmidigern: 63 tut miv febr
deid, dap Sie xmglﬁdlim.[mb, lieber’ Thewphill

Grftermt und fiberraltit blidte er dod junge Midchen an,
#oahm ihre Jand und vidk: MuB iy denn anch Sie betriben,
guies, liebes Kind!

Gr bebielt ihre Hand in der feinen, alica Biut driingte

“Ugned nady dom Hergen, fie fing bejtig 4n-sittern an und
Geophil fragte @angftlidy: Um Gotted willer, wa3 fephlt
Jbnen? Sie find tvant, licbe Ugques! wolien Cie, daf iy
genmnh tuje?  Sle Gaben fid) doch wobl su fehr angea

trﬂ?t?

tein, nein! fagte fie, mir ijt {chon beffer. €ie foamd anf,

wollte [ddyeln, aber fie war jo Dloidy geworden, bag Theophil

bejorgt feinen Yrm um fe legte.  Da neigte fich ihr foydned

guuipx auf feine €djulter umd leife weinend tufite jie an feiner
rujt,

Gr fithite b3 Sdhlagen ihres ergens, 3 ferrfdyte tice
€tille umber. Ugnes war fo fumg und fjdydn. Datte eben
fody trauernd an Therefe godacht und doch empfand er sﬁ%ﬁs-
Hidy eine ihm fefbft befremdliche RNeigung flir das junge Made

n. Faft ofme €8 g wollen, briidte er fie an fein Herg, und
ein letfer Rug beriibree thre Slirre, ald Therele in angftholles
Semell eingn Urat, mein

- Daft mit den Worten eintrat: 7
ber foinht. Dbne Rgues (nd Theopdil an bearbten, clfta

—

fie an das Rranfenbett ,iuuild’, w0 bawd, von Theophll goe
rufen, der Urst erjdyien.

Das Uebel batte feinen Hdchiten Grad erreidh, nad) furdyte
Barer Grregung trat ein plosiicdes Crmatten ein; immer leifer
wuvden die Utomaiige ded Kranfen, tmmer {dwader das
Edjlogen feiner Pulje. Lautlod faf dle Scpvclter an bed
Bribera Bette; daz ein?brm'r%e Tiden der Uhr wad {hr jur
quaibolljten Marter. Jn Todesangft adblte fie die Sefunden,
benn jede tonnte die lefite fiir den Bruder fein. Gie twagte
be Augen nidit von feinem Gefichte gu entfernen, damit ihe
tein Qlupdﬂag ber fetnen verloren gebe, bamit fein fegiter Biid
auf fie falle.

Theophil war bet 4hr, der Arzt Gielt die D bes Prifi
denten, wm bie Pulsichldge ju deobachten. B plic) [k%ber fie
103, gab Theophil ein Zeidien, bicfer trat leile an Therefe
fevan, und, getroffen von der Verdnderung in ded Bruders
Biigen, fanf jte, Theophil von fich wetjend, vor Qufian nieber
»gmnbbrﬁdte thre - Lippen feit auf feine ftarre, eifiglalte
Oanb.

Bergebens waren die Veftrebungen des Aryted und Thess
phif3, fie von dem Beotte su entfernen. Gie but,v{lc flzhte,
man mbge fie allein laffen, nur affein fonme fie Mube und
fvaft finden, nnd man fiigte fich threm Willen.

Der Urgt fubr nach DHaufe, 'I,%mp?)i! 3og fid) in fein
Bimmer guriid, Goa fdhlunmmerte rbig fort, und Agnes fafy
veinend in der Nebenftude, Hetiinbt durd) dad Leiden, bas fie
1mgab, unb. bmwirrt vor dex eigenen fhiivmijdyen Grreqmg.

Dre ticfite Stille folgte der angftoollen nrube, die whfhe
rend der [eten Stunden gohersfdht. Von Beit gu Beit jdylich
Ugned an die Tiire bed Jimmers, um nad) Thersfe #u {t‘f}ﬂl.
Die Unglidliche fnicte requngslod auf derfelben Etelle, wic
eime Figur auf einem Guobmale angujhauen. G2 fdhien, al2
fabe bas Leben aud fie werlafjer, und bod) gerrif der Berbite
Sdymery thre Seele.

Etunde auf Stunde {dpvand bdahin, pIdplich mar €8 thr,
al3 Giove fie letfe Atemafige. She vicytete fih empor, niemand
mwar im Zimmer. Benwirret, enﬁf%! blidte flz umber. et
Ton wiedetholte fich. Sie ftand au , neigte B Haupt an des
Bruders Lippen, fie wagte ihrem Ofre nidit ju trauen, bas
®lid diinfte fie unmdglicy Bitternd in der i@-urd’)r, fidy ge=
tinjdit gu haben, Blidte fie fiare ouf ihn bin, do fhlug dicjer
mithiam bie Augen auf umd Therefe mufite fidy gomaltiam
i , it durd) ein ungeitiges Heiien ibrer Nrenhe hen
on e orithredon, -
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Detpaiger Behdrbe Obdadh Fertvetgert Hatte. Tiefe Leute
halten §id) nad) twie vor in SQeipaig auf, mieteten fidh
aber sum Sdein bet Duartiercebern in Papit ein.
Eingelne Bewohner von Papls batten auf diefe Weife
mefL al8 zehn Ausldnder bei i fnen, bdie fie
{edod) faft niemals au fehen Befamen. G8 Handelt fidy

aum ?tﬁﬁten Teil um Scdhieber und bolfdee
wiftif e Glemente. Horfing Hat nun damit bes
onnen, baf er

wanzig von diefen Lenten, Durnc!;m[‘ig
Jtuffen, durd) die Sdugpolizet eftnehmen und na
bemt Gammellager Quedlinburg bringen lie.

. " §olgen bed Stommuniftenyutides, Qn Afen a. d,
216, ¥ o bisher die Radifalen bdie Mehrbeit DHattem,
cthizlte v b | den Stabtverordnetenwablen die vereinigs
ten biirger. Hen Parte'en 15 Sige, die Mebrheitsiozis
aliften 7 und tie @ommuniften 2 Sike. Tie Sommunis
ftén erlitter alfo elr « vollftandine RNiederlage.

* Gegen cine wene Hedtidgrcibung. Tie Lauptvers
fammlung deg Birienvercing der deutiden Budbindler,
dic dn Leipzig tagte, und an der 500 Mitglieder jeils
nahmen, bejdlof einftimmig eine Entidliejung, welde
degen bie vou ber Reidysregierung geplante RNeunrdnung
per deutjden Medtidreibung in jddrjfter Weife Stel- -
Iung nimmt. NidHt dbas Rollsleben Habe fid) der Sdule
unterauordnen, fondern dieje dem Leben. Ter Budbhan-
dél erfldre Ydon feft, dag er feine Mitwirtung ber-
age. Tas beutfdie Volf babe fid um widitigeres zu
orgen al8 ‘um bdi¢ Grgwingung eimer neuen Redyte
dreibung.

e Gt;tbﬂ'gm Strafverisignng. Ter Befddftsord:

h idup bes Meidjdtages hat mit allen gegen vier
Stimmen die Immunitdt des 2Abg. Graberger, wie von
bm {elbft beantragt, aufgehoben und die Genehmigung
ur Strafverfolgung mwegen ber thm zur Laft gelegten

infommenftenechinterziebung und Kapitaliludit erteilt.

* ¥Ableh g Ded 1 (.37 1] bnrd) bie
g‘t‘lm Gewerlidgajten. Die Urabftimmung unter ben

ttgliedern ber freien Gewertidajten fiber das An-
bot ber Wrbeitgeber bed Steinfoblenbergbaucs vom
f.—u{ April bat ergeben, baf eine {ibevaus grofe
MRehrheit ber Mitglieder
eberarbeit ift.
bamit abgelehnt.

* VAndjterben eined Penifden Fiirftenhanied, Die
Pringeffin Marievon th)mnr?’,ﬁur?ﬁ-sunbttsn
baufen it am 21. Upril in Bad Yteidenhall im
Mter von 84 Sagten geftorben. Mit ihr ift dbie Qinie
Bdywarzburg-Sondershaufen vollftdndig ausgeftorben.

* Qe fiivdentiden Landbivirte piiz Tulhednng der
Setreibebemivtigalitung. Wie dle , Mindener Jeitung”
melbet, haben {id) die fidbdbeutidhen Landwirt{daftslam:
mern (Bayern, Wiirttemberg, Baden und Dejfen) auf
einer Rnn?ereng in Minden Fﬂr die volljtindige uf-

ebung der Getreidebewivtidaltung ausdgeiproden. Ter
eidiBregierung wird nabegelegt, durd) Bejdajfung von
geniigendem Wu!lanbe%etreibt dafiic Sorge ju~tragen,
daf ble Berforgungsmoglidtett und die Rreisregelung
fidy in einer Weife geftalien, welde fowobI bem Probul-
tionsintereffe der Landwirtidaijt, wie vem Berforgungs-
intereffe der Rerbrauder entipridt.

lderiel and aller Weit,

* Tubertuloje Unbdftellung in Twesven. 3In Dress
Den wurbde eine Tubertulofe-Husjlcllung, dic vom bente
fder Bygienijdhen Mufeum veranjtaltet wird, in Ge:
gemwart ftddtijder unv ftaatlider Behorden, Berbors
ragender Bertreter ber Wiffenfdaft und des Geheimen
Mebizinalrats Tr. von Bumm vom Reidysminifterium
be8 Junern in Werlin erdjjnet. Tie Nusitellung felbit
geigt sunddit die Entdedung des Tuberfelbazillus, jo-
ain die Berbreitung und Wirlungen der KranfEeit, fer-
ner Mittel und Wege gur Teldmpfung und Heilung
ber Tuberfulojen. €3 ift viel treflides, wiffenidaft-
fHdes Anfdhaunungdmaterial sufammengetragen, das
durd) gutgelungene Bilder des Mindener Malers Ha-
fef vorziiglid) unterftigt wird. Die Qlusnellung ift ein
Borldufer ded Tuberfulofenfo,.qrejfes, Der bel anntlidy
im Mai im BVad Gljter ftattjindet.

gegen die Qefftung ber weiteren
8 Ungebot ber Arbeitgeber wurbe

¢ Torbillidhe Eparfamieit. Die Spacfominiffion
in Dejterveid) Hat eine LBevntindecung der amtlidGen
RKraftmwagen befhlofjen, deren Rahl fidh auf iiber 200
besifferte, und die auf 65 verminbert erden foll.
Lie amtligen Kraftwagen follen nodj durd) einen be-
onderen Anjivid) Fenntlich gemadit werden, um einen

tfbraud) fiir Spazierfahrten oder die Lenupung durdy:
weiblide Angehirige Der Staatdwilrdentriger an. vers
Bindern.

* Ghrung Blarrer Sneippd durd die Vojt, Mnldf:
1id) der Jabrhunbertieier Yon Pfarrer Kneipps Geburts-
tag verwendet die Pojt des Bades Worishofen mit
bejonderer Hoherer Genefmigung einen eigenartigen
Polifiempel, der Werbezweden Ddienen foll. Die Ums
fd;ri}t bed Toppeltreis-Stempels lautet im dugeren
freig: ,Hundertiahricier Kneiphs in Vad Wirishofen:
15, 16, 17. Mai 1921.” Jm_ gweiten, tnnerer lms
freife fieht oben ,Bad Worishofen”. Ilnten befinden
fid) brei Sterne und in dem Querbalfen ijt dag pojtas
{ijche Abjtempelungsdatum angebradyt.

® Vraudjlijtung and findlidem Unbverjtand.
bem Lagergebdubde der Buderfabrit Stofjen (Brobing
Sadjfen), in weldem grofe BVorrdte Iandwirtidajtlider
Produftte aufgcg‘netfbert waren, brad) ein Groffeuer
aud, baf das Gebdude mit allen BVorrdten, darunter
5000 Bentuer Stvoh, vollftdndig eindiderte. Ter
Edjaben {iberfteigt eine Million Marf. Das Feuer
foll eim 9jihriger Knabe vevurfadit Baben, der gern
einmal  Feuer fehen wollte.

® Jefinabme ciner Binberbande. Tm Tresdener
Dauptgollamt waren bei einem Einbrud) vor hurzem fie
iber 2 Millionen Mart Steuerwertzeiden geftohlen wora
dert. LS eine der Banbe angehirende Diebin verjudyte,
in Spedithaufen fiir mehrere Bunderttaufend Mart
Stenermertzeifien u verdufern, wurbe fie dabei fefte
genommen. Tadurd) gelang es, der ganzen Bande im
Tharandter Walbe bei Shedithaujen habhaft zu wer-
ben. Pie TiebesocielliHaft beftand aus ad)t Perfonen,
bie alle in fideres Hewabhriam gebradt werben Fonnten.

¢ ¥ntomobilungliid. Cin jdwercd Nutomobilune
aliid ercignete fid) in einem Walde bei Herga in
Edwaben. Tas Automobil iiberfdlug fid) volffiandig.
Tie QJnfaffen wurden totqedriidt. Gie befanbden fidy
auf der RNiidreife von Jtalten nad ber Heimat. Tie
Gietdteten find der Brauereibefiger Bremmer und der
Rfaufmann Mann aus Barnim fowie der RKaufmann
Grid) aus Worms.

° Hnffindung eined ommuniitifhen BWaffenlagers,
FeidSwehrivupven, die in der ®eaend von Miihlberg
(Broving Sadfen) nad) Waffen fudyten, fanbden beim
Pilihlenbefiter Tafelsly in Altena, einem Ruffen, ein
Waffenlager tn einem forafdltig angebauten unterirdis
fden Berfte®. &8 barq ein Majdinengewehr, 91 Ges
oefire und 3000 Sduf Munition. Tafelsth wurde vers
Baftet. Qm Bufammenhana mit thm erfolgte die Mers
haftung  de8 Tommunifiijden Parteifelretdrd Naus
mann in Mihlberg.

® a8 Bierd al8 ,.Fnfdeder”, Bei Planierungsar-
beiten auf einem Bffentlidhen Plag in Stedholm ftiteate
PIBLTId ein Rferd in eine tiete Grube, die fid) unter fet-
nen Fiiken Bifnete. Man zoq €8 hHerans und madte
dabei die intereffante Cntdetung, daf fid unten in
Der Grde eine woRl einaeriditete Brannhvetnbrenneret
Befand, die mit allen notmwenbdiren Arbeiten andaeftate
tet war. Die WinTelbrenner atten fidh the Rerfted aut
augaefudyt, denn fjie fonnter mit ztemlidier Gevifihnit
eriarten, bak fie hier niemand enthedon infirbe, Tis
Reimlifen Ednava abrifanten felbjt Tonnte die Polis
xet noc) nidht aufipfiven.

* Fex Uujititer ved Anjdlaged anj vie Siegedfante
eemitteit, Ter grofe lnbe.amuie, der in dewm PpLogel
der Giegedidulenaientarer unter Ddemt Namen Ferry
eiite bedeutjame violle fpielte, und von dem Ddie Wers
teidigung der YUngeilagten bejaupiere, dag er em Poli
geejpigel Jei, ijt n 9alle ecmittelt worven. Di¢ Lers
teibiger Wwieen darvauj Hin, DA Der Niman fidh v.ier
dein Namen Haering in 2piittelventjdliond aujgehairen
Babe und behaupieien, vag er aud) dort in feinet wpigels
eigenfdiajt tirig gewejen jer. Ler Staadammwalt bdae

St
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Wirtihaftlicdhe Dienftpflicht
und Neparation,
Bon Dr. Waliher Croll

Jn ber Deffemiichleit wird ber Gedante ber wirtdaft-
lidgen Sienftpflicht neuerdingd mit der Reparationsirage in
Sufemmenhang gebracht. Oierunter fann man fid) verjdhic-
pered vorjtellen. 3 ift benfbar, bag man bie bent d}e Wit
{dhafisarmee direlt jur Ableijung ber Aufbauarbe:t in ben
serftbrien ®ebicten ‘.Iorbfmn!reirbs'unb Belgiens permendert
Will; e3 it aber aud) moglid), die Arbeit der Wirtfhafa,
Dienftpilid)t-gen in der Heimat von reihdwegen gu verwalten
und bie NArbeirzprodulte entweder direlt ober in Form des bas
ralelten Gridfes jur Meparation au verwenbden. Enblidy
unt nod eure Moglichleit in Vetradit: de Wirtfdaftss

qrmee jnr ‘Jifung grofer Bifentlidier Anfgaben (Bau von
B Strapen, d afenanlagen ufw.), gur U«
b & von Debld len, und gur DVerjtartung. der

Arbeitdleiftung tm Berghau wnd Landbau ausd dem Hentigen
Betriebe der beutihen Wirtidhait herausjugiehen,

Die Berwendung gefdilofferer Cineiten fugendlider Ar.
Beiter im Wlter von 18 big 20 Jahren im ger torten Gebiete
biirfte fdpwerlidy ben Beifall Frontreichs und PBelgiena finden.
Dicle Arbeit tann vielmehr faum anters geleiftet werden, al3
burd Entlendbung freiwilliger Arbeitstrifte umd dureh Liefes
rung bed ndtigen Materials. — Die pwelte Mdglichle't witvde
eine Befdlagnahme ded Arbeitderidied bei einem Jabrgang
fugendlicher Mrbelter bebeuten. Tie Ermittlung bed Arbeitas
ergebniffes dicfer Urbeitslrdfte, die fa mit freien Arbeitern
veamifdyt fein witeden, wéire_fehr fdiieriq und foftipielig.
Die bauptfdchliche B|erwendung diejer Arbeitstrafte in den
Retchdmer?itdtten und ~Betrieben verbictet fich aud folaerden
%Imel Grilnden: Die Unfnahme von eimer Halben Million

thelter in bie Reidy3betriebe wiirde eine gleidhe Anzahl biz-
ber barin befdditigter Arbeiter auf die Strape fepen; eitens
ift e2 aber audy unmd lidg, jugenblidie und nod) wenig qualie
figlerte Arbeitatrifte in foldien Vetricben in grofer Menge
?u Befchdftigen, weil baburch die Qualitdt der [rheitsleiftung
tarf finfen wiirde. — So {dme etgentlich nur die legte Mog=
fidhlelt in Vetracht. Dle Ldfung grofer volféwirtidaftiider
Wufgaben, wie mo&g Bauten ynd Nrbarmadjungen, unters
ettt Bonte mogen Wanaeld on fftenslidon Mitteln. Wi her

fatfen Anfparinung der Reichs:, Lamded- umd Gemeindes
finangen werden nur die fitr die Berwaltung, Hir Verbrauds=
vetbilligung und aflenjalld modh fiir unmittelbar rentable
Buwede erforderlidien Mittel bere tgejtellt. Cantesiulturarbeit

auf weite Sidjt unterbleibt. Ein Heer leiftungsfdbiger junger
Manner und Frouen, das auf Kojten der Bejamtheit nur ane
gemeffen verpflegt und untergebracht su werden braudyte, bare
fiber hinaus aber feine DVergiitigung erhalt, bildet die erfte
Borausjepung sur Leiftung jolder BJuiunfisarbeit. Wir
wittden bamit gleidzeitiq das Angebot auf dbem Nrbeitzmartt
verringern umd der drohenden Entwidlung vorbeugen, bafy
bei meiterer Ber[dyledjierung der KRonjuntiur ein Maffens
unrerbietung bder Familienvdter bdurch Billi fugemdlidie
Mebeitstrafte eintritt. Oat dbad Reidy eine Wirt[chaftzarmee
ur Berfiigung, fo fann ed mit viel qrdferer Susficht auf Crs
?ulg bie lmiagerung der Vernfe in Angriff nehmen, b, B. bie
Arbeitaleiftung tm  Bergbau und in der Qandw’ rjdaft
fteigern. Der Bedarf an Unterfunftsrdumen it fiir fugerss
Tidye Arbeiter aud) nicht anndhernd fo grof iwie fiir Arbeiters
familien; d'e Bernfsumiagerung ift bauptiddlich ein Weh-
mumgaprobiem,

Auh gegen biefe QBfung [kt fih mandyerlei onfithren.
The Auizahlung der Schmierigteiten bedeutet aber noch nidht
eine Widerlegung. Wirtlidyes Ca’entum verrdt fich babdburd),
bak man [icber dem Berhingnid den Lauf lafien mbdyte, ald
fih mit Sdpolerigleiten audeinanbersufesen, bie fich jedem
grofien Wert entgegentiirmert, Die Ste'gerung der Produt-
tivitdt unferer Wirtidalt, wie fie durch Berwendung der
Wirtidaftaarmee gu grofien nollﬁvnitﬂrﬁamidéen Bmweden tm
Laufe voi Jahren errcidht wevden [Bunte, ift bie eing'ge wirl:
{ich fragidbioe Grunbdlage fir die Leiftung vieljahriger Re-
parationseaten.

* Gin_bcil;nmcr Edjred. Ter Avbeiter MNeufert in
SKungendorf bet Steinan an der Obver hatte tm Anfange
bed Srieged bei einem Trommtelfener Gehdr und Sprade
verfoven. Diefer Tage wollte der o Gdywergebrilte
feinem WVater beim Baumeausjdneiden bebililidy fein,
3u weldhem Bwed er eine Leiter beftieg. brad) auf
ber nherg}en @profje durd) und ftiirzgte auf. den Grds
boben. 4Bie grof war die Freude bes Baters aber,

{

als e feitten Sohn PIBGID wieder {preden Hbete. e
+ @dred batte iBm ﬂt?\!b? 1nd mlgmd) e qeh

gegen dlaubfe, . Dem unbelannuten Ferry Ddem ins
wijden verhajtecen Sommunjpenfuhrer Wiar HEl gt
jinden. 9acring befindet i) fer oem 1. Apcil
Gejangnis in Halle. Gr herpr taijad iy Willelin yaes
ring und ijt wegen jeiner Jeilnahme an ven Uncuben
in ditteldeutidiand verhajter worven. Bon fezen Dder
Berliner Behorden ijt jojort ein BVeamter nad) Halle
entjandt worden, der Haering dort eingehend vernoms
men bat. Haering weift den Bocwurj, et Polizeifpipel
gu fein, mit Gutrijiung suriid. Gr har gugegeben, vaf
et mehriad) in Verlin geweilt Hat, wid daj er hier vas
ttentat auj die Sieges duie vorbeceitete, dDas das Sige
nal fiir bie Erhebung der Kommuniften in Leutidland
fein follte. Qn Yerlin ift er nur unter dem Namen
erry aujgetreten und war nur jwenigen Perjonen une
ter jeinem ridtigen Mamen befanur. Ferry-Haering
wird nad) feiner Aburteilung in Halle nad) Leclin ges
bradyt werden, wo er fid) wegen njtijung zu dem
Attentat auf die Siegesjiule vor dem augerorderts
liden ®eridht zu verantworten Habem wird.

®  @ranriged Lod cined Heimgeiehrien. MNady fies .
Benjihriger ®ejangenfdhaje it jest ver €dglojfer Karl
Shubmader aus Lilden (Kreis Tiiffeldor]) in vie Seis
mat zuciidgetehrt. Bei der Leimfunjt mufte er erfale
ren, bap er ingwijden jiiv tot ertlirt worden ift und
deg feine Frau eine neue Ghe eingegangen ift, der bee
reitd zwei finder entiprofjen find. Sest will der une
gliidlide Mann audwandern.

* Ter lefite Bentide fAriegdzefang uentrandport and
Eibivien ijt in Milnden angefommen. Ter Frandprt
bradte iiber 500 Teutide, davun.er 112 D, jiziere, 285
Mann, 67 Fivilinternicrte, 34 Frauen und 18 Kinbder
in die Heimat uviid, Tie Hetmiehrer jahen teof aller
erduldetenn Entbehrungen redit gut aus. Gie betone
ten, daf fie {ic) bet der guten Berpilegung auf der Fahrt
rajd evbholt Batten.

* WilGtige and Amerita. Favmbefitier aus bem
Weften und Siidiveften der Lereinigten Staalen von
Suterifa hoben 80 MildLiihe und eten Bulien
geitiftet, die jest in Leipyig eintrafen. Sie wurben dort
in der Artillerielajerne uniergebradt. Jn Bremen wur:
ben Tiere, bie die longe Reije gut durdymadyten, vor
ibrer Weiterbejbrderung  auf Ferasd ieber beobadytet,
Jbre Wild) ift nue fir Woblfahredanilalten, tn erfter

inie fiir die Qungenfiicforgejielle, die ftavtijhen Krans
fenfdufer und dags Heim fite gebredylidie RKinder Be-
ftinunt.

¢ Jn iegelfteine , verwanvelte’ Shololade. Gine
fblner Drogerie empiing eine grofie Sendung Stolls
mcrl’gber Sdyofolade. A& man die gut vernagelte und
mit Banbeifen Bei«f)la&exze RKifte Bifnete, fand man darin
ftatt der erwarteten Sdotolade — Biegeljteine. Dicbe
mitffen Beit und Gelegenbeit gehabt baben, biefen felbft
Dei den Bohen Bauftoifpreifen dod nidht vedt gletdy-
weetigen Austaufd vorzunchmen.

* Gefdivindelted Shickergeidait. Bor eini er Beit
erhielten ein Sonful U. in Bremen und ein Edjiffsreeder
€d). in Qamburg von dem Staufmann Qautfabp aus
Berlin-Sddneberg dasg Angebot, thnen ,Binten Bers
um* Einfubrbewilligungen fiic 20 Tonnen Buder nad
Teutfhland zu bejdajfen. Die beiven RKaufleute tras
ten barauf mit dem bollindijden Kaufmann van ber
Moft wegen der Buderlie erung in Berbindung. Hauts
Tabb verlangte fiir die Bejdaffung der Papicre durdy
feinen Freund im Wnswdrtigen Amt 100 000 M, Cr
erhielt dag @eld und verfhivand damit. Jn einem
Ootel am Anbalter Bahuhoi in Berlin fonnte er aber
fest verhajtet werden. Bon dem Gelde fand man bei
igm Yeinen Piennig mebr.

* 2Aud ver Chronif ver polnifdien SHaudiaten in
Dberidylcfien. Anui das Joftamt in Wiyslowil wurde ein
nddtlider Ueberfall ausgefiihrt. Bewafinete Banditen,
bie mit Maglen berfelen mwaven, Drangen in den Poits
raum, in weldem eine Kijte mit Bargeld verfiegelt unh
plombiert um Abtransport nad) dem RKattowiger Poit-
amt bereitfland. Uit borgehaltcnem Hevnlver Awangen
die Mduber ben dienfttue iven Poftbeamten ur Lulditng
unbd nehmen die Kifte, die 66 300 M. Barcel
an fid) und yeridwanden im Dunfel der Nadt.
ben Bemiihungen der Myslowit

et friminalyolizet ges

Inoen, eiven der Nauber dingieit su maden. Seinen
‘bewer

Svmplicen ‘it man auf der Sovur.

Bolteleben wnd Wirtidhafi

== Tolljtdndige Giiteriperre an ver Foflinie. Die
Ei{ﬁerbor[et @}ﬂtembfcrtiguug bat von ‘?l'mt Mainger
Cifenbahndireftion bdie Teijung echalten, daf der ges
f:’xmte ﬁtetnerter)_r” fﬁl" alle Gtationen im befestent
Gebiet und aud flir die Grenzaabnhiie geiperet ift.
anutu') wird die zunehmerde Stamung tm - Diiffel:
borjer Bezic? immer BeunruBigender.

== 2ad bayerijle Tabalacwerte gegen cin Tabals
monopol, Per Berband des bayerijden ZTabafgemwerbes
?at einftimmig etne Cutidliefung angenommen, bie
i geaen die Beftrebungen zur Sdyajjung eines Tabaks
Monopols wendet und gegen fede irgendmte geartete
Nionn\_:uhfierung Des deutfen Tabafgeweshes mit aller
Gutidiedenheit Stellung nimmt. 9An ple bolitifdien
Barteien ded Heidydtages wird das Griuden geriditet,
Flave Ausfunjt von der Reidhdregierung u berfangen.

= ©ibt e8 ned Waren fitr 10 Ffennige? Gin Mita
rz‘:{\gltcr bed Berl 3gbL." bat e8 unicrnomnien, in einer
griéferen Anzahl von Gefddjten anaifragen, ob es nody
filr 10 Pfennige etwas 3u faufen gibe. Tag Sic%utnt

war, dafj es wirllid) nod Ciniged fiir dicjen Pre.s
?u ermerben gab, und weiter, was eigentlich noy
reulider ift, daf der Mann auf jeine

Iiden Bejdeid befam und bieje nidt
aujgefafit wurbden.

ers
ragen aud) Hif.
etwa ald IE
a8 ift der Wert ber wieder ere
Wwad)ten Sfonfurrens. €8 gab alfo filr 10 Bf. u. a.
it faujen : ein Befddftstouvert, ein 2Widblatt, eine
eine Sidjerheitsnavel, eine Papierferviette, einen Hos=
enfiopf, zwei Hemdindpiden, eine Stahlfeder, eing
iernadel, einen Fleinen Bw’ebad, etnen eingigen Wuifts
aibjel, eine é}lgurene. Jmmerbin it dbas, wenn o8 audy
nidt viel ijt, fo dod beffer, als gar nihts
=+ Niidgabe von Landgittern an die Befiter in
Rufland. |, Daily Mail” meldet, daf laut Beridht aug
‘.Ulnpl'au Die Somjetregierung tentnddit die Entidlicgung
berdffentlichen wird, baf die Rationalifierung der Land-
giiter, die vor bem RKriege nidht mest als 7500 Biund
Cterling tvert waven, aujgehoben wir. Sie jollen
ap B

Den gefeglidhen Gigentiimer suriidgeliefert wevhen,




Voll{sfest iu Wittcubcrg'
Das aljdbeliy tn iiii::‘:xgersga ;:;qeﬂn[;::e Boltafeft fimdet in !

Himmeljahriswodye

vom 30. ¥Upril bi3 8. Mai am

Schiitzenhaus

fott. % Sconftelungen pp. find w. a. hervorzuheben: ‘

Elektr, Tannelbahn, Ilusionstheater und 7

8% Abnormitiitenvorstellung, Panorama 2

§) Moto Boy, Krabbelbude, Wiirfel- u. Schiefi-
3 buden, Waffelbiickerei usw.

% Im Saale bes Sditgenaufes ab Soxnabend, den 30. April
aufer Montag und Freitag

tigiich Tanz

Parterve gl Kiimstler-Freikonzert
Mittwody, den 4. Mai, parterre

RBRecunion

Glutritt wue im @sieﬂid;am mgug %mgmng
@Erfitlalfiges Salonordjefter Modernfte Tduze
Um regen Befud) bittet
Karl Hédiocke, Schiitzenhaus

Wittenberg

o | empficht

< Nohlenkarten

aimmt entgegen

| Gottiv. Ballmann
3| porzellan-

Kaffeeservice

in mobernen Muftern

% empfichlt g billigHen Tagedpreifen

Heinrich Vick

| alhrrad-

Bereifungen
tm grofter Wuswabl empfiehlt
billigften Peeifen

Fe. B

Difdy, Fabhrradhamdlung
Qeipstgerftzafie 12

illigfte Lequgdquelle fiir Rabdfabhrer

PHSERYANERNEREANRE

£ Bohner-TWachs

Saaltwadd
Staubsl

Wiv. . Beder

Broekmanns

= uttevlall =

empfiehlt Wwe.W. Becker.

Prina baherijdes

DaitRindilei)d

empfiehlt R. Kranfemann

Zahn-Atelier
Fr. Genzel

Vollsi. schmerzlinderndes
Zahnziehen
Plombieren in Gold, Silber
unbd RKupfevamalgam
Aafertigung kiinstlicher
Zahne in Routjdud, Sold u.
unechten Metallen, fowie
Kronen, Briickenarbeiten
und StiftzAhne.
Reparaturen werben fdnell-
ftend ausgefithrt.

braune, fledige Haut, Leberflede
vnffbm(abm wie abgewafden, oud
Pidel und Miteffer. Austunft frel,
nur Riidmarte ermitnidt.
nReland’, 6¢ilig¢uﬁubt
(Eichafeld) Schliehf

Kali- Ammonsalpeter
Kainit
Kali
Thomasmehl (Stermirke)
Zementkalk
Zement
Lochsteine
Dachpappe
heinkuchénschrot
Rapskuchenschrot
Maisschlempe
Mais
Maisschrot
Kokoskuchen
Eckendorf, Riibenkerne
Seradella
Rotklee
- Knieling
Wicken
Futterkalk

fat auf Lager

. Duilibid Nadf.

Redytsrat

Gintommenftenerecliiivungen fectigt
an. Steuerbiider mitbringen.
Lehmann, Refevendar a. D.

Gaditz
Naumannd Reftanrvant
Sennabend Vormitiag.

#710% Turn=Verein.

fm 9

PrivatImpiungen
werden vom Mai bis Oktober ausgefiihrt

Dr. Moller

\
Wm die Beliefernng mit

Michel - Brikett

3u ermdgliden, bitte id) id;m[: jetzt, die Sohlenlarten ab-

Wlbert Qiligidh Nadfolger
oihushodhoch hoshodbochushodhodbchush ok
Piingften 1921
allgem. Biegen-, Kanindjen-
und Gejliigel-

Y

ben 5. 2!Rut mrunﬂumt
Dber Berein eine

Turnwanderfahrt
und toifft fidy mit bew Turmvereinen
von € chmiebeberg, Prehidh, Trebiy
und Gupid im Forfihand Oppim.
Mm vedt rege Beteiligung wicd ges
beten. Jbmarfd friih 87/, Uhr vom
Bereinalofal. Sifte willtommen.

Der Verstand

Morgen Qleumg abenb 1,9 1he

Turnen der Bocturnerjhait

Piinttlides G’rid;ﬂml allec Borturmer
erwitnidt.

Relchstund o Rringshestidigten ind

finterulebenen.

Ortsgruppe Kembery und Umgegend
Mittwod), den 4. WMat, abends Halb
8 Uhr beim Ram. thﬂ Badymann,

Leippigerfivafe

BVerfammlnng

Dec wid Zagegorbuung wegen

Giner firammen, gutethaltenen

Dentjdje Kernjeife

(Doppelftitd)

‘Ww. W. Becker

t Kundewagen |-w Kriouer-Verein

verfanft preidwert

0. Parnifdy, Leipstgeciic. 71

Der cigene Avzt im Viehstalle

ift jeder Qamdwirt ober subm, ber ba3 Budy

Des Landwirts ?iututﬁtr in gufen uun biiru Yugen
befigt. Die Dber- undi Stabsveterindive Dr. Mager! und Dr. Beibel
fowie “ber Pflamzenfadyverfitindige Dr Gebrmanl geben im Dem foeben im
britter menbearbeiteter Huflage b Berle olle Krantheitsan-
eidjen und bie motwenbigen Miftel an die ber

bittet nm aablu(rbes Grfdeinen 4
Der BVorftand.

rieger- Verein

Morgen Diendtag obendbs
8 Nge 4m Palmbanm

%erinmmlung

* Der Borftand

W Morgen

%(uﬁtug 8Uhr

in ber Scule

R

9

fofort
forn, um fih vor grofen Berluften fm Biehftande su dHiihen, was befuu-
berd widgtig ift, wenn der Tierarst weit emtfernt wobnt. Dad gut ge-
bunbene Bud) ift mit 130 Abbilbungen umd 3 facbigen, 3et!egbm:u Mo-
bellen vom Pferd, ber Kuh unbﬂbem @gmin audgeftattet und 360 Seiten
arl. te
Anjdoffung teurer landiv. Werle wird dadurd) iberfliffig.
Bir fiud in ber angemehmen Lage, da3 jedem Landwirt umentbehriiche Budh

an unsere Leser fiir nur 21,60 M.
abjugeben, folange der Borrat reicht.

©3 ot fdon mandem Biehbefiber Hunbderte vow Mart an Schaden ets

fpart unbd ift von Praftifern Har und leidyt verftindlidy gejdirieben. Schonftes

Gefdpent filr jeben Sandwict umb Siedler. Borrditly in der Gefddftaftelle

ves General-Anjeiger.

Ateritz

@onntag, ben 8. Mai

Cinweihung
meimed menen
Parlettfufbodensd
Anfang 3 Ube
3 labet fremmdl. ein & Gersbed

Gin Hund
(Art Dobermonm), 7 Womate alt,

sugelanfen bei
. Hubhn, Wittenberger Neumartt

Ausitellung.
e
Ansitelungsberedytit iit jeder, aud der, weldjer
nidt Mitglied ein:d BVereins ijt.

Weldungen find bi3 Donnerdtag atend bei Reinhold
Stratowy abjugeber

g"!“W’!“’V%‘WW‘WW’?’WW FEY
Donnerstag, bdem 5. Mat (Himmelfahet) von
Rotta nadymittagd 3 Uhe an
woyu frenndlidift einlabet Jrmer
20000900E000I86008000080
i 4 L4
Schiitzengilde in Xembery
Daj diesjiprige SHiigenfeft finvet am
Himumeljabhristag, den 5. Mai, und
Sonntag, dem 8. Mai
ftatt. Undzng Hald 1 Ubr.
n beiden Togen im Sdhiigenhanfe
dffentlidher Ball
bei vollbefetstem Drdhefter dev Shmiedeberger
Surlapeile
Hlergn Tabet freundlichft ein

: Der Vorftand
S9020060068:020206000
Sl’iﬂlkﬂl’ten find mwiedber vorrdtig bei

Richard Armeold

R. A. Otto Herrmann

Halle a. 8.
Magdeburgeritraje 9

(S)rniz,hunh[ung

Herrenstoffen,
Kleiderstoffen

und allen
Baumwollwaren

Fite Sdmittworengejdifte, Hindler nnb Screidergefdyiifte gitaftiger Eimtanf
3 Tagedpreifen. Lagecbejudy Yohmend.

Fiir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und
Kranzspenden beim Heimgange unseres lieben Ent-
schlafenen sagen wir hierdurch innigsten Dank. Be-
sonderen Dank Herrn Pfarrer Méhl fiir die trostreichen
Worte.

Die trauernde Familie Hernke

Redalfion, Deud und Beclog Ridard Xrmwolh i Kemberg (Bez Holle a/Saale

Seernfpreder Re. 3




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1921


